
BO-Curriculum Gymnasium Glinde 
Basierend auf dem Erlass „Landeskonzept Berufliche Orientierung an den weiterführenden Schulen in SH“, gültig ab 01.08.2025

Jahrgangsstufen I. Berufliche 
Orientierung 
der 
Jugendlichen 

II. Strukturelle Verankerung und Organisation im 
System Schule

III. Schule im Netzwerk
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Auf die Berufliche 
Orientierung 
vorbereiten

Erstes Bekanntmachen mit 
dem Thema BO

Vorhaben „Tag des Handwerks“ (Klassenleitungen)

Girls and Boys Day (freiwillig, für interessierte Schülerinnen und 
Schüler) – Koordination über Gleichstellungsbeauftragte

Netzwerk mit kooperierenden 
Betrieben; Kooperation mit der 
Handwerkskammer Lübeck, Industrie- 
und Handelskammer;  
Betriebsbesichtigungen, Unterstützung 
der Eltern (Leitfaden über die 
Koordination)

Kooperation mit der Agentur für Arbeit
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In die Berufliche 
Orientierung 

einführen

Erste Erfahrungen im 
Bereich der BO

Nutzung von online-
Plattformen zur BO

Digitale Angebote zur 
Berufswahl nutzen

Bewerbungsschreiben

Klassenleitung / alle Fächer: 

Girls and Boys Day (freiwillig, für interessierte Schülerinnen und 
Schüler) – Koordination über Gleichstellungsbeauftragte

Fach Deutsch (siehe schulinternes Fachcurriculum): 

Verbindliches und einheitliches schriftliches Bewerbungstraining 
(Bewerbungsanschreiben und Lebenslauf) 

Individuelle Beratung durch

- Klassenlehrkräfte 
- Fachlehrkräfte im Unterricht 
- Ggf. Eltern

digitale Angebote der Agentur für 
Arbeit (z.B. planet-beruf); Angebote 
von Azubiyo

Enge Absprachen innerhalb der 
Fachschaft Deutsch
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In die Berufliche 
Orientierung 

einführen

Verfassen einer Bewerbung 
für das Betriebspraktikum 

Berufswahltests

Ggf. Beratungstermine mit 
der Berufsberatung

Ggf. Bewerbungstraining 
mit Kooperationspartner 

Unterrichtsprojekt im Jahrgang (45 Minuten p. Hj.): Begegnung mit 
Berufsfeldern, Berufsgruppen, Stärken-Schwächen-Profil (Agentur 
für Arbeit)

Verbindlicher Girls and Boys Day – Koordination über die 
Gleichstellungsbeauftragten

Fach Wirtschaft/Politik (s. schulinternes Fachcurriculum): 

Jahrgangselternabend im 2. Halbjahr: 
„Sind wir noch auf dem richtigen 
Bildungsweg?“ (Agentur für Arbeit) ==> 
Absprachen mit dem Schulelternbeirat 
(SEB)/ Klassenleitungen zu Beginn des 
Schuljahres
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BO-Curriculum Gymnasium Glinde 
Basierend auf dem Erlass „Landeskonzept Berufliche Orientierung an den weiterführenden Schulen in SH“, gültig ab 01.08.2025

Jahrgangsstufen I. Berufliche 
Orientierung 
der 
Jugendlichen 

II. Strukturelle Verankerung und Organisation im 
System Schule

III. Schule im Netzwerk

Messebesuch in der Region 

Begegnungen mit der Arbeitswelt und Berufsorientierung

- Eine verbindliche Unterrichtseinheit „Entrepreneurship 
Education“ in Jahrgang 9 oder 10

- Berufswahl als Prozess: u.a. Betriebserkundungen, Besuch 
des Berufsinformationszentrums (digital)

- Bewerbungsverfahren; Nutzung von Online-Plattformen 
zur BO

- schulische und berufliche Bildungsmöglichkeiten
- individuelle Vorbereitung auf das Betriebspraktikum 

WPU: Wahlpflichtkurs Lernen durch Engagement (ein Angebot im 
Sinne der beruflichen Orientierung vgl. Landeskonzept Berufliche 
Orientierung 2025, S. 13)

Austausch mit Kooperationspartnern z.B. zum 
Bewerbungstraining

Selbsterkundungstool Check-U (Agentur für Arbeit)

Verbindlicher Besuch der Messe „Ausbildungsplätzchen“ im 
Glinder Bürgerhaus (Dezember)

Fach Deutsch: Wiederholung Bewerbungstraining; 
(Vorstellungsgespräch, Assessmentcenter – u.a. in 
Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern)

BO-Unterrichtsprojekt im 
Klassenverband (Wirtschaft/Politik)

Individuelle Beratung durch 

- Berufsberatung (Agentur für 
Arbeit)

- Klassenlehrkräfte 
- Fachlehrkräfte in den Fächern 

Deutsch, Wirtschaft/Politik, 
Geographie, etc.

Praktikumsbörse: 
http://www.praktikumsh.de/

Kooperationspartner Agentur für 
Arbeit, Sönke-Nissen-
Gemeinschaftsschule Glinde, 
Gemeinschaftsschule Wiesenfeld Glinde
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Individuelle 
Praxiserfahrungen 

Verfassen einer Bewerbung 
für das Betriebspraktikum

Ggf. individuelle 

Fach Wirtschaft/Politik (siehe schulinternes Fachcurriculum):

Berufskunde im Klassenverband (90 Minuten): 
Entscheidungsmatrix; berufsorientierte Profilwahl (Agentur für 

Individuelle Beratung durch 

- Berufsberatung (Agentur für 
Arbeit)
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BO-Curriculum Gymnasium Glinde 
Basierend auf dem Erlass „Landeskonzept Berufliche Orientierung an den weiterführenden Schulen in SH“, gültig ab 01.08.2025

Jahrgangsstufen I. Berufliche 
Orientierung 
der 
Jugendlichen 

II. Strukturelle Verankerung und Organisation im 
System Schule

III. Schule im Netzwerk

sammeln und 
reflektieren

Beratungstermine mit der 
Berufsberatung

Ggf. Bewerbungstraining 
mit Kooperationspartner

Verbindlicher Messebesuch

Betriebspraktikum (10.1)

Zeitraum: Nach den 
Herbstferien

Dauer: Zwei Wochen

Arbeit)

UE Begegnungen mit der Arbeitswelt und Berufsorientierung 

- Eine Unterrichtseinheit „Entrepreneurship Education“ in 
Jahrgang 9 oder 10

- Arbeits- und Berufswelt im Wandel

- Vorbereitung auf das Betriebspraktikum 

- Die Unternehmung

- Jugendarbeitsschutzgesetz, Betriebsrat

- Reflexion des Betriebspraktikums

Alle Fächer: 

Betreuung des Betriebspraktikums (ab Schuljahr 26/27 im 
Schulhalbjahr 10.1 – Zwei Wochen im Anschluss an die  
Herbstferien)

- Klassenlehrkräfte 
- Fachlehrkräfte in den Fächern 

Deutsch, WiPo, Geographie
- Kooperationspartner

BO-Beratung im Klassenverband 
(Berufsberatung Agentur für Arbeit) u.a. 
zur Vorbereitung der Profilwahl

Kooperation mit Externen

Praktikumsbörse: 
http://www.praktikumsh.de/

Meldung der Schulabgängerinnen 
/Schulabgänger an die Berufsschule (§ 
30 Abs. 8 SchulG) bzw. an die Agentur 
für Arbeit (§30 Abs. 1 und 3 SchulG, § 
31 a SGB III) 

E-Jg.

Individuell 
entscheiden und die 

Entscheidung 
überprüfen 

Seminarfach BO mit 
variablen 
Anknüpfungspunkten in 
Bezug auf Kooperationen 
mit Betrieben aus der 
Region, Exkursionen, 
Beratungen, 

Seminar „Berufliche Orientierung wirksam begleiten“ / BO-
Seminar (Querschnittsaufgabe Berufliche Orientierung: alle 
Lehrkräfte können nach Absprache zum Unterricht im BO-Seminar 
herangezogen werden):

- Leistungsnachweis im Seminarfach mit Reflexion der 
beruflichen Perspektiven (E-Portfolio)

Kooperation mit der Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit:

Die Berufsberatung der Agentur der 
Arbeit präsentiert ihre Arbeit z.B. auf 
einem Elternabend  => rechtzeitige 
Absprache mit dem Schulelternbeirat/ 
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BO-Curriculum Gymnasium Glinde 
Basierend auf dem Erlass „Landeskonzept Berufliche Orientierung an den weiterführenden Schulen in SH“, gültig ab 01.08.2025

Jahrgangsstufen I. Berufliche 
Orientierung 
der 
Jugendlichen 

II. Strukturelle Verankerung und Organisation im 
System Schule

III. Schule im Netzwerk

Bewerbungstrainings

Besuch von Ausbildungs- 
und Studienmessen

Wirtschaftspraktikum 

(ab Schuljahr 2025/26 in 
Jahrgang E) – ab Schuljahr 
2026/27 zwei Wochen im 
Anschluss an die Osterferien

- Berufliche Orientierung als Prozess 
- Besuch der Berufsberatung im BO-Seminar (ab 

Januar/Februar) u.a. zur Kompetenzfeststellung
- Kooperation mit und Einladung von regionalen 

Arbeitgebern 
- verbindlicher Besuch einer Messe für Ausbildung und 

Studium im Großraum Hamburg (Talente kompakt, 
Stuzubi, Einstieg, Vocatium Hamburg)

Wahlpflicht-Seminarfächer: Business English; Homepage, Geld 
und Finanzen (GuF)

Fach Wirtschaft/Politik (s. schulinternes Fachcurriculum):

- Vorbereitung, Betreuung und Nachbereitung des 
Wirtschaftspraktikums

- Leistungsnachweis Wirtschaftspraktikumsbericht und 
Reflexion

- Digitale Alternative: Social Entrepreneurship Education 
(Wirtschaftspraktikum 2.0)

Zeugniskonferenz mit Überprüfung der individuellen 
Anschlussperspektiven

Profillehrkräfte

Die Berufsberatung führt individuelle 
Gespräche 

Meldung der Schulabgängerinnen 
/Schulabgänger an die Berufsschule (§ 
30 Abs. 8 SchulG) bzw. an die Agentur 
für Arbeit (§30 Abs. 1 und 3 SchulG, § 
31 a SGB III) 

Q1-Jg.

Individuelle 
Praxiserfahrungen 

sammeln und 
reflektieren

Individuelle 
Beratungstermine mit der 
Berufsberatung

Freiwilliger Besuch der Studieninformationstage in der Region: 
Universität Hamburg, Christian-Albrechts-Universität Kiel (CAU), 
Technischen Universität Hamburg-Harburg (TUHH), HAW 
Hamburg, HAW Lübeck, HAW Kiel etc.

Profiltage in den Oberstufenprofilen

verpflichtende Teilnahme: Studienfeldbezogener Beratungstest 

Berufsberatung führt individuelle 
Gespräche 

Weitere individuelle Beratung durch 
Lehrkräfte, Hochschulen, kooperierende 
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BO-Curriculum Gymnasium Glinde 
Basierend auf dem Erlass „Landeskonzept Berufliche Orientierung an den weiterführenden Schulen in SH“, gültig ab 01.08.2025

Jahrgangsstufen I. Berufliche 
Orientierung 
der 
Jugendlichen 

II. Strukturelle Verankerung und Organisation im 
System Schule

III. Schule im Netzwerk

freiwilliger Besuch der 
Studieninformationstage im 
Großraum HH

(SFBT) und Kompetenztest  (Agentur für Arbeit Bad Oldesloe)

Informationsveranstaltungen von Universitäten, Hochschulen, 
Wohlfahrtsverbänden und regionalen Arbeitgebern

Vorhaben: Podiumsveranstaltung mit Ehemaligen 

Institutionen 

Q2-Jg.

Individuellen 
Anschluss sichern

Beratungsgespräche und 
Reflexion zur Ausbildungs- 
und Berufswahl

Beratungsgespräche zur Überprüfung der Anschlussplanung durch 
Lehrkräfte und Berufsberatung

Angebot Berufsberatung: verbindlicher Besuch von BO-Workshops 
oder Studieninformationsveranstaltungen zu den Themen 
Ausbildung, Duales Studium, Studium und Überbrückung (Agentur 
für Arbeit) im Januar (Konferenzwoche) 

Individuelle Beratung durch Lehrkräfte, 
Hochschulen, Universitäten, 
Berufsberatung 

Meldung der SchulabgängerInnen ohne 
Anschluss an die Agentur für Arbeit (§ 
30 Abs. 1 und 3 SchulG, §31a SGB III)

Stand: Juni 2026

AK BO (BO-Koordination: Sh; Lehrkräfte: Kp, Lt, Fr; Elternvertretung: Frau Jarck, Herr Sacher; Schülervertretung: Johanna Schwestka und Annie Meske)

Beschluss der Lehrkräftekonferenz am 28.05.2026

Beschluss der Schulkonferenz am 16.06.2026
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